
Abfall ist eine bedeutende Rohstoffquelle und die Wiederverwertung von Rohstoffen, 

insbesondere Metallen, stellt nicht nur auf Grund der wirtschaftlichen Aspekte, sondern 

auch auf Grund der positiven Auswirkungen auf die Umwelt schon jetzt eine absolute 

Notwendigkeit dar. Durch die Aufbereitung können zum einen erhebliche Erlöse durch 

die Verwertung des Metalls erzielt und zum anderen enorme Mengen von Energie und 

CO
²
-Ausstoß eingespart werden.
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Hans Zöchling GmbH - Mobile Slag Processing

Proven expertise and innovative technology

Waste is an important source of raw materials and the recycling of raw materials,

especially of metals, is already an absolute necessity, not only due to the

economic aspects, but also due to the positive impact on the environment.

Through processing, considerable revenues from the recovery of metals can be 

obtained, and enormous amounts of energy and CO2 emissions can be saved. 
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Jahrelang wurden Rückstände aus Müllverbrennungsan-

lagen ohne vorhergehende Behandlung auf Deponien ab-

gelagert. Da diese Rückstände aber zum Teil beträchtliche 

Mengen an Eisen- und Nichteisenmetallen enthalten, ist es 

von großer wirtschaftlicher und ökologischer Bedeutung, 

die Schlacken aufzubereiten. Die rückgewonnenen Roh-

stoffe können danach über den Schrotthandel wieder dem 

Wirtschaftskreislauf zugeführt werden.

Darüber hinaus besteht auch auf Basis der aktuellen ös-

terreichischen Gesetzeslage die rechtliche Verpfl ichtung 

die Schlacken vor der Deponierung zu behandeln. Eine ge-

naue Defi nition wie diese Behandlung abzulaufen hat, liegt 

nicht vor. Es muss aber Ziel jeder Behandlung sein, den 

Restmetallgehalt der Schlacken zu minimieren und damit  

ein Maximum an Metallen zurückzugewinnen. Das ist auch 

der Anspruch, den wir an unsere Anlage und unser Perso-

nal stellen.

Wir als Hans Zöchling GmbH beschäftigen uns bereits 

seit 1989 mit dem Recycling von Rohstoffen. Ausgehend 

von der Aufbereitung von Asphalt und Beton, nutzen wir 

die gewonnen Erfahrungen seit einigen Jahren auch um 

auf unserer Deponie in Mistelbach mit modernster Technik 

Rückstände aus der Müllverbrennung wiederzuverwerten 

und Metalle rückzugewinnen. 

Seit Anfang 2012 bieten wir diese Dienstleistung auch an-

deren Deponiebetreibern, Müllverbrennungsanlagen und 

Entsorgungsunternehmen an, und zwar direkt an deren 

Standort. In Zusammenarbeit mit führenden Unternehmen 

im Bereich der Aufbereitungstechnik haben wir eine mobile 

Schlackenaufbereitungsanlage entwickelt, mit der Eisen- 

sowie Nichteisenmetalle effi zient rückgewonnen werden.

Mit Hilfe von Brechanlage, Sieben, Magnet- sowie 

Nichteisenabscheidern werden in mehreren Prozess-

ebenen neben Eisenschrott auch Aluminium, Kupfer, 

Messing und ähnliche wertvolle Metalle wiedergewon-

nen.

In unserer Anlage können pro Tag je nach Zustand des 

aufzugebenden Materials bis zu 1200 t Schlacke auf-

bereitet werden. Die Menge des dabei rückgewonne-

nen Metalls kann stark schwanken und hängt von der 

Zusammensetzung der Verbrennungsrückstände ab. 

Nach unseren bisherigen Erfahrungen liegt der Metall-

anteil im Bereich von ca. 5 – 10 %.

Auf Grund der steigenden Rohstoffpreise ist die Auf-

bereitung der Schlacken allein aus wirtschaftlicher 

Sicht unbedingt erforderlich. Denn neben den Erlösen 

aus der Verwertung des Metalls, kann auch wertvoller 

Deponieraum geschont werden. Die Kosten der Auf-

bereitung sind üblicherweise wesentlich niedriger, als 

die Summe aus Metallerlösen und Deponierungskos-

teneinsparungen, wodurch die Behandlung allein aus 

fi nanziellen Gründen jedenfalls gerechtfertigt ist.

Ein weiterer bedeutender Grund für den Einsatz unse-

rer mobilen Schlackenaufbereitungsanlage ist die öko-

logische Bedeutung des Metallrecyclings. Im Vergleich 

zur Primärerzeugung können durch die Metallwieder-

verwertung je nach Metallart bis zu 95% Energie und 

85% an CO
²
-Ausstoß eingespart werden. Das schont 

unsere natürlichen Ressourcen und erzielt einen posi-

tiven Klimaeffekt.

www.zoechling.at
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For years, residues from waste incineration plants 

have been put in landfi lls without prior treatment. Since 

these residues contain signifi cant amounts of ferrous 

and nonferrous metals, however, it is of great econo-

mic and ecological importance to process those slags. 

The recovered raw materials can then be reintrodu-

ced into the economic cycle through the scrap trade. 

Furthermore, we have a legal obligation based on 

the current Austrian legislation to treat the slags 

prior to landfi lling. There is no precise defi nition as 

to how this treatment has to be done. The goal of 

every treatment, however, must be the minimizati-

on of residual metal content of the slag and thus the 

recovery of a maximum of metals. This is also the 

demand that we place on our plant and our staff.

 

We as Hans Zöchling GmbH deal with the recycling 

of raw materials already since 1989. Starting with the 

processing of asphalt and concrete, we also use the 

experience gained in recent years at our disposal site 

in Mistelbach to recycle and recover metals from was-

te incineration residues using the latest technology.

Since early 2012, we also offer this service to other 

landfi ll operators, waste incineration plants and was-

te management companies, directly on their location. 

In collaboration with leading companies in the fi eld 

of processing technology, we have developed a mo-

bile slag processing plant, with which ferrous and 

non-ferrous metals can be effi ciently recovered.

 

With the help of crushing, screening and mag-

net and non-iron separators, we can recover iron 

scrap, as well as aluminum, copper, brass and 

other valuable metals in multiple process levels.

In our plant we can process up to 1200 tons of slag 

per day, depending on the condition of the materi-

al. The amount of recovered metal can vary widely 

and depends on the composition of the incinerati-

on residues. According to our past experience the 

metal portion lies within a range of about 5 - 10%.

Due to rising prices for raw materials, the pro-

cessing of slags is an absolute necessity from 

the economic point of view alone. In addition to 

the revenues from the recovery of the metal, va-

luable landfi ll space is conserved. The costs for 

processing are usually much lower than the sum 

of metal revenues and cost savings for landfi lling, 

justifying treatment for fi nancial reasons alone.

Another important reason for the use of our mobile 

slag processing plant is the ecological importance 

of metal recycling. In comparison to primary produc-

tion up to 95% of energy and 85% of CO2 emissions 

can be saved through recovery depending on the 

type of metal. This conserves our natural resour-

ces and generates a positive effect on our climate. 


